
                Beilage ………… 
 
Sonderhaushaltspläne für die anderen kommunalen Stiftungen (nicht kommunal 
verwaltet) für das Haushaltsjahr 2022 
 

 
Die Sonderhaushaltspläne der anderen kommunalen Stiftungen für das Haushaltsjahr 2022 
werden wie folgt festgesetzt: 
 

  1. im Ergebnishaushalt mit 

  Dem Gesamtbetrag der 
Erträge von 

Dem Gesamtbetrag der 
Aufwendungen von 

und dem Saldo 
(Jahresergebnis) 

von    

Friedrich Freiherr von Haller´sche 
Forschungsstiftung 

                        28.400 €                          22.000 €  

  

                 6.400 €  

  

Hedwig Linnhuber – Dr. Hans Saar–
Stiftung  

                      461.000 €                          382.500 € 

  

               78.500 €  

  

Bäume für Nürnberg Stiftung                          3.100 €                            2.100 €  

  

                  1.000 €  

  

 
 
 
 

  
2. im Finanzhaushalt mit 

 
 

 
dem Gesamtbetrag 
der Einzahlungen 

von 

dem Gesamtbetrag 
der Auszahlungen 

von 

und einem Saldo 
von 

und dem Saldo des 
Finanzhaushalts 

 von 

  
a) aus laufender Verwaltungstätigkeit  
b) aus Investitionstätigkeit                   
c) aus Finanzierungstätigkeit                              

  

     

Friedrich Freiherr von 
Haller´sche 
Forschungsstiftung  

a)            28.400 € a)                  20.600 € a)              7.800 €  

b)          210.000 € b)                216.400 € b)            - 6.400 €                 1.400 € 

c)                     c) c)  

Hedwig Linnhuber – Dr. Hans 
Saar–Stiftung 

a)         461.000 € a)                337.600 € a)          123.400 €  

b)         238.000 €  b)                316.500 € b)           -78.500 €                44.900 € 

c) c)                    c)            

Bäume für Nürnberg Stiftung 

a)             3.100 € a)                    1.500 € a)              1.600 €  

b)            10.000 € b)                  11.000 € b)             -1.000 €                     600 € 

c) c) c)  

 
 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen. Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt. Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen werden nicht beansprucht. 


